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Was ist LATEX?



Professionelles Textsatzsystem, besonders f¨ ur wissenschaftlichtechnische Texte Textsatz erreicht Buchdruckqualit¨at Viele wissenschaftliche B¨ ucher sind tats¨achlich in LATEX erstellt



Text wird in logische Struktur gegliedert ¨ Absatz, Uberschrift, Fußnote, Bildtitel, Zitat, ...



Strukturierung erfolgt u ¨ber Markups Vergleichbar zu HTML mit CSS
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Kurze Entwicklungsgeschichte



LATEX setzt auf TEX auf Entwicklung von TEX Enwickelt von Donald E. Knuth Fast zehn Jahre Entwicklung (ca. 1977 bis 1986) Ausprache: Tech“ (τ χ) ” τ χνη: (griech.) Kunst



Entwicklung von LATEX Geschrieben von Lesslie Lamport Erste stabile Version 2.09 von LATEX im Jahr 1985 Seit 1994 ist LATEX 2ε die offizielle Version (LATEX 3)
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Dokumentenverarbeitung vs. Textverarbeitung
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Unterschied zur gew¨ohnlichen Textverarbeitung



Kein WYSIWYG-Editor Editieren eines Dokuments im Quelltext Ausgabe erzeugen durch Kompilieren des Quelltexts



Grundlegende globale Dokumentenoptionen Schriftgr¨ oße, Schriftart, Papierformat, Ausrichtung, Abst¨ande, ...



Details des Textsatzes u ¨bernimmt LATEX ¨ Schriftgr¨ oßen von Uberschriften oder Fußnoten Silbentrennung Zeilen- und Seitenumbruch Positionierung von Grafiken



LATEX-Philosophie: So wenig wie m¨ oglich selbst optimieren“ ”
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St¨arken und Schw¨achen von LATEX Vorteile Textlayout sieht aus wie geleckt“ ” Globale Dokumentenoptionen leicht ¨anderbar Kein Kaputtspeichern“ von Dokumenten, Klartext bleibt immer ” erhalten Plattformunabh¨angig, erzeugt direkt PDF-Dateien Quelltexte gut in VCS verwaltbar



Nachteile Kein visueller Editor Kontrolle von Detaileinstellungen schwierig Grafiken direkt zu erstellen ist aufwendig
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LATEX-Editor f¨ur Windows TEXnicCenter



http://www.TeXnicCenter.org/ Christian Schneider (TU M¨ unchen)
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LATEX-Editor f¨ur Linux/Unix Kile



http://kile.sourceforge.net/ Christian Schneider (TU M¨ unchen)



LATEX-Einf¨ uhrung



28.10.2010



12 / 60



LATEX-Editor f¨ur MacOS X MacTeX/TeXShop



http://www.tug.org/mactex/ http://pages.uoregon.edu/koch/texshop/ Christian Schneider (TU M¨ unchen)
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BibTEX-Editor f¨ur alle Plattformen JabRef



http://jabref.sourceforge.net/ Christian Schneider (TU M¨ unchen)



LATEX-Einf¨ uhrung



28.10.2010



14 / 60



Grundlegende Syntax



Markup beginnt mit Backslash“ ” Geschweifte Klammern bilden einen Block



1



Markup bezieht sich h¨aufig auf einen Block



7



Prozentzeichen leitet Kommentar ein
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% Zusaetzliche Pakete \usepackage{a4} \usepackage[utf8]{inputenc} \usepackage{ngerman} % Beginn des Textes \begin{document} Hallo Welt. \end{document}
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Kopfbereich (Pr¨aambel)



Erl¨auterung der Zeilen:



1



1. Art des Dokuments: article, book, letter, ...



2



4. Papierformat A4



5



5. Direkte Verwendung von Umlauten



7



4 6 8 9



6. Deutsche Lokalisierung: Silbentrennung, Bezeichner, Literaturquellen
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10 11
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\documentclass{article} % Zusaetzliche Pakete \usepackage{a4} \usepackage[utf8]{inputenc} \usepackage{ngerman} % Beginn des Textes \begin{document} Hallo Welt. \end{document}
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Textbereich



9. Beginn des Textteils



1



\documentclass{article}



2



10. Text



3



11. Ende des Textteils und des Dokuments



4 5 6



% Zusaetzliche Pakete \usepackage{a4} \usepackage[utf8]{inputenc} \usepackage{ngerman}



7 8 9 10 11
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Der Textbereich



Einleitung mit \begin{document} Ausrichtung der Abs¨atze im Blocksatz Einfache Zeilenumbr¨ uche erzeugen Leerzeichen Mehrere Leerzeichen werden zusammengefasst Leerzeile beendet Absatz Erzwungener Zeilenumbruch mit \\ Umlaute direkt m¨oglich durch \usepackage[utf8]{inputenc} Windows-Nutzer verwenden latin1 statt utf8



Alternative Eingabe von Umlauten durch "a, "A, "o, ..., "s
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Der Textbereich Beispiel



LATEX-Code 1 2 3 4



Dieser Text wird als Blocksatz formatiert. Die erste Zeile hat einen h"angenden Einzug der Breite \the\parindent.



5 6 7 8 9



Der zweite Absatz ist wieder einger"uckt.\\ Hier beginnt nur eine neue Zeile, aber kein neuer Absatz.
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Ergebnis Dieser Text wird als Blocksatz formatiert. Die erste Zeile hat einen h¨ angenden Einzug der Breite 8.50012pt. Der zweite Absatz ist wieder einger¨ uckt. Hier beginnt nur eine neue Zeile, aber kein neuer Absatz.
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Strukturierungen



Unterteilung des Dokuments in Abschnitte \section{...}, \subsection{...}, \subsubsection{...} \paragraph{...}, \subparagraph{...} Andere Dokumentenklassen bieten weitere Gliederungen \part{...}, \chapter{...} Werden automatisch nummeriert Gliederungen ohne Nummerierung durch *-Variante der Befehle \section*{...}, \subsection*{...}, usw. Inhaltsverzeichnis kann erstellt werden mit \tableofcontents
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Strukturierungen Beispiel



LATEX-Code 1



1



\subsection{Unter"uberschrift}



1.1



Unteru ¨ berschrift



\subsubsection{% Unterunter"uberschrift}



1.1.1



Unterunter¨ uberschrift



Absatz.



\paragraph{Absatz.} Hier beginnt der Absatz.



Unterabsatz. Unterabsatz.



4 5 6



¨ Uberschrift



\section{"Uberschrift}



2 3



Ergebnis



Hier beginnt der Absatz.



7 8 9



Hier



beginnt



der



10 11 12



\subparagraph{Unterabsatz.} Hier beginnt der Unterabsatz.



Christian Schneider (TU M¨ unchen)



LATEX-Einf¨ uhrung



28.10.2010



25 / 60



Listen und Aufz¨ahlungen



Aufz¨ahlungslisten, nummerierte Listen oder Beschreibungslisten Definiert in Umgebungen: \begin{Name} ... \end{Name} Ersetze Name durch itemize, enumerate oder description Jeden Punkt einleiten mit \item



Christian Schneider (TU M¨ unchen)



LATEX-Einf¨ uhrung



28.10.2010



27 / 60



Listen und Aufz¨ahlungen Beispiel



LATEX-Code 1 2 3 4 5



Ergebnis • Punkt A



\begin{itemize} \item Punkt A \item Punkt B \item Punkt C \end{itemize}



• Punkt B • Punkt C 1. Erstens



6 7 8 9 10 11



\begin{enumerate} \item Erstens \item Zweitens \item Drittens \end{enumerate}
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Formatierungen



Hervorhebungen mit semantischer Auszeichnung \emph{...} empfohlen Aber LATEX erlaubt auch explizite Formatierung LATEX-Code 1 2 3 4 5 6



\emph{hervorgehoben}\\ \textbf{fett}\\ \textit{kursiv}\\ \textsl{schr"ag gestellt}\\ \textsc{Kapit"alchen}\\ \texttt{Festbreitenschrift}
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Ergebnis hervorgehoben fett kursiv schr¨ ag gestellt Kapit¨ alchen Festbreitenschrift
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Tabellen



Definition in tabular-Umgebung Spaltenformat muss angegeben werden l – linksb¨ unding r – rechtsb¨ unding c – zentriert p{l¨ange} – feste Breite, Blocksatz | – vertikale Linie



Spalten mit & trennen Zeilen mit \\ abschließen Horizontale Linie mit \hline Spalten zusammenfassen mit \multicolumn{#}{format}{Inhalt}
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Tabellen Beispiel



LATEX-Code 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12



Ergebnis



\begin{tabular}{|l|l|} \hline \multicolumn{2}{|c|}{% \emph{Tabelle}}\\ \emph{Spalte A} & \emph{Spalte B} \\ \hline\hline Zelle A1 & Zelle B1 \\ Zelle A2 & Zelle B2 \\ Zelle A3 & Zelle B3 \\ \hline \end{tabular}
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Tabelle Spalte A Spalte B Zelle A1 Zelle B1 Zelle A2 Zelle B2 Zelle A3 Zelle B3
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Mathematische Formeln



Formeleingabe im Mathemodus Formeln im Fließtext mit $Formel$ Abgesetzte Formel mit $$Formel$$ Indizies mit _{...}, Potenzen mit ^{...} Buchstaben als Variablen automatisch kursiv Griechische Buchstaben durch Namen: \alpha = α, \beta = β, ... Formelsymbole ebenfalls durch Namen: \in = ∈, \geq = ≥, \forall = ∀, \mapsto = 7→, ... Gebr¨auchliche Funktionen vordefiniert: \sin = sin, \max = max, \lim = lim, ...
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Mathematische Formeln Beispiele



LATEX-Code 1



$\sin \alpha = \frac{a}{c}$



Ergebnis a c



sin α =



2 3



$$\sin \alpha = \frac{a}{c}$$



sin α =



4 5



$$a^2+ b^2 = c^2$$



a2 + b2 = c2



6 7 8 9



$$x^{-\frac{1}{n}} = 1 1 x− n = √ , x ∈ IR+ n x



\frac{1}{\sqrt[n]{x}}, x \in \R^+$$



10 11 12 13



a c



$$\int_0^\infty g(x)\,dx



g(x) dx ≈



\approx \sum_{i=1}^n w_i e^{x_i} g(x_i)$$
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Mathematische Formeln Gute und schlechte Beispiele



LATEX-Code 1 2 3 4 5



Ergebnis



Bezeichne $\alpha$ den Winkel zwischen a und c. So berechnet sich der \emph{Sinus} als $$sin \alpha = \frac{a}{c}$$



6 7 8 9 10 11



Bezeichne $\alpha$ den Winkel zwischen $a$ und $c$. So berechnet sich der \emph{Sinus} als $$\sin \alpha = \frac{a}{c}$$
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Bezeichne α den Winkel zwischen a und c. So berechnet sich der Sinus als a sinα = c Bezeichne α den Winkel zwischen a und c. So berechnet sich der Sinus als a sin α = c
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Mathematische Formeln Unterschied zu Zahlen im Text



LATEX-Code 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Ergebnis



\begin{tabular}{lr} Ein binres Minus: & $ 3 - 1 = 2$\\ Ein unres Minus: & $ -1 + 3 = 2$\\[1ex] Als normaler Text: & 3 - 1 = 2\\ & -1 + 3 = 2 \end{tabular}
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3−1=2 −1 + 3 = 2



Als normaler Text:



3-1=2 -1+3=2
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Matrizen Beispiel



LATEX-Code 1 2 3 4 5 6 7 8



Ergebnis



$$A =







a11 A =  a21 a31



\left( \begin{array}{lll} a_{11} & a_{12} & a_{13} \\ a_{21} & a_{22} & a_{23} \\ a_{31} & a_{32} & a_{33} \end{array} \right)$$
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Interne Textbez¨uge



Querverweise auf andere Teile des Dokuments oft hilfreich Benennen von Textabschnitten mittels \label{name} Bezug auf Stelle im weiteren Verlauf mit \ref{name} oder \refpage{name} Tipp: Aussagekr¨aftige, eindeutige Bezeichner verwenden, bspw. sec:einleitung oder fig:architektur
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Interne Textbez¨uge Beispiel



LATEX-Code 1 2



Ergebnis



1



\section{Einleitung} \label{sec:einleitung}



In der Einleitung stellen wir das Thema vor.



3 4 5



In der Einleitung stellen wir das Thema vor.



6 7 8



2



\section{Hintergrund} \label{sec:hintergrund}



9 10 11 12 13 14 15



Wie bereits in Abschnitt \ref{sec:einleitung} deutlich wurde, ist folgendes Hintergrundwissen erforderlich, um den in dieser Arbeit gew"ahlten Ansatz zu verstehen.
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Einleitung



Hintergrund



Wie bereits in Abschnitt 1 deutlich wurde, ist folgendes Hintergrundwissen erforderlich, um den in dieser Arbeit gew¨ ahlten Ansatz zu verstehen.
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Arbeiten mit Literaturquellen



Verwaltung der Literatur in separater BibTEX-Datei Einbinden der BibTEX-Datei am Ende des Dokuments: \bibliographystyle{plain} \bibliography{Datei} Zitieren einer Quelle mittels \cite{key} Darstellung der Referenzen w¨ahlbar mit \bibliographystyle{...} Ersetze ... durch alpha, abbrev oder unsrt Manche Vorlage liefert eigenen Bibliographiestil (*.bst) mit
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Arbeiten mit Literaturquellen Beispiel



BibTEX-Code 1 2 3 4 5 6 7 8



@INPROCEEDINGS{garfinkel03, author = {Tal Garfinkel and Mendel Rosenblum}, title = {A Virtual Machine Introspection Based Architecture for Intrusion Detection}, booktitle = {Proc. Network and Distributed Systems Security Symposium}, year = {2003}, pages = {191--206} }



9 10 11 12 13 14 15



@BOOK{smith05, title = {Virtual Machines}, publisher = {Elsevier Ltd.}, year = {2005}, author = {James E. Smith and Ravi Nair} }



Tipp: Bei ACM, Springer und IEEE auf BibTEX-Export achten Christian Schneider (TU M¨ unchen)
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Arbeiten mit Literaturreferenzen Beispiel (Fortsetzung)



LATEX-Code 1 2 3 4



Der Begriff Virtual Machine Introspection (VMI) wurde von Garfinkel und Rosenblum gepr"agt \cite{garfinkel03}.



5 6 7



Ergebnis



\bibliographystyle{plain} \bibliography{linteratur}
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Der Begriff Virtual Machine Introspection (VMI) wurde von Garfinkel und Rosenblum gepr¨ agt [1]. [1] T. Garfinkel and M. Rosenblum, “A virtual machine introspection based architecture for intrusion detection,” in In Proc. Network and Distributed Systems Security Symp., 2003, pp. 191–206.
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Einbinden von Grafiken



Einbinden mittels \includegraphics[parameter]{pfad/zur/datei} Unterst¨ utzte Formate von pdflatex: PDF, JPEG, PNG Unterst¨ utzte Formate von latex: EPS, PS



Optionale Parameter zur Gr¨ oßen¨anderung: width=l¨ange Legt Breite fest, H¨ ohe wird proportional skaliert height=l¨ange Legt H¨ ohe fest, Breite wird proportional skaliert width=l¨ange,height=l¨ange Legt Breite und H¨ ohe fest scale=faktor Skaliert Bild proportional um Faktor faktor
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Einbinden von Grafiken Beispiel



LATEX-Code 1 2 3



Ergebnis



\includegraphics [height=25mm] {images/snowboarder.jpg}



4 5 6 7



\includegraphics [width=0.5\linewidth] {images/snowboarder.jpg}



8 9 10 11



\includegraphics [scale=0.04] {images/snowboarder.jpg}



12 13 14 15



\includegraphics [height=0.8cm,width=\linewidth] {images/snowboarder.jpg}
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Gleitende Objekte Problem: \includegraphics f¨ ugt Grafik in Fließtext ein tabular-Umgebung f¨ ugt Tabelle als neuen Absatz ein I Unerw¨ unscht f¨ ur große Objekte L¨ osung: Verwendung der figure oder table-Umgebung Erlaubt LATEX die Objekte g¨ unstig zu platzieren K¨onnen mit \caption{...} betitelt werden K¨onnen mit \label{...} benannt werden K¨onnen mit \ref{...} referenziert werden Optionaler Parameter der Umgebung beeinflusst Platzierung: h t b h!



– – – –



here“, m¨ oglichst nah an aktueller Stelle ” top“, oben auf n¨achster Seite ” bottom“, unten auf n¨achster Seite ” here!“, erzwungen an aktueller Stelle ”
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Gleitende Objekte Beispiel



LATEX-Code 1 2 3



Ergebnis



Der Snowboarder in Abbildung \ref{fig:boarder} springt einen Ollie mit einem einfachen Grap.



Der Snowboarder in Abbildung 1 springt einen Ollie mit einem einfachen Grap.



4 5 6 7 8 9 10 11 12 13



\begin{figure}[h] \begin{center} \includegraphics [width=0.5\linewidth] {images/snowboarder.jpg} \end{center} \caption{Snowboarer} \label{fig:boarder} \end{figure}
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Abbildung 1: Snowboarer
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Verwenden von Stilvorlagen



Dokumentenklassen sollten wie vorgegeben verwendet werden Vermeiden von expliziten Formatierungen wie \textbf oder \textit Hervorhebungen mit \emph Keine manuellen Abst¨ande einf¨ ugen Keine Schriftgr¨oßen oder -arten ¨andern Trennen von Abs¨atze mittels Leerzeile, nicht mit \\
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Gesch¨utzte Leerzeichen



Tilde ~ f¨ ugt Abstand zwischen Worten ohne Zeilenumbruch ein N¨ utzlich f¨ ur: Abbildung~\ref{figure} Garfinkel and Rosenblum~\cite{garfinkel03} 100~Euro 24.~Dezember 250~Gramm 20:15~Uhr
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Abk¨urzungen



Abk¨ urzungen im Fließtext m¨ oglichst vermeiden z. B.“ oder “usw.“ weniger kritisch als i. d. R.“ ” ”



Zwischen mehrwortigen Abk¨ urzungen immer einen Abstand einf¨ ugen Punkte nach Abk¨ urzungen sind keine Satztrennzeichen, daher nur normaler Wortabstand erw¨ unscht Tipp: Halben Abstand einf¨ ugen mit \, und nach dem letzten Punkt ein \ einf¨ ugen: z.\,B.\
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Anf¨uhrungszeichen



Im Deutschen: am Wortanfang unten, am Wortende oben Erzeugt mittels "‘ und "’:



Wort“ ”



Im Englischen: am Wortanfang und -ende oben, aber invertiert Erzeugt mittels ‘‘ und ’’:
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“word”
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Fragen?
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Schreiben Staatsanwaltschaft 

Do.09:00-12:00;13:30- Telefon: 0671-708-0 Postbank Ludwigshafen Bus ab ... 15:30 TCCFax: ((71â€“708-333 Konto: 2322 (-674 Linie 3 bis Haltestelle.
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Schreiben Staatsanwaltschaft 

Mein Aktenzeichen. Ihr Schreiben vom Ansprechpartner(in) / E-Mail Telefon / Fax. 1044 JS 1706/09 Gleichmann 0671 708-294. Bitte immer angeben! 0671 708- ...
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gute egovernmentforschung wissenschaftliches ... AWS 

This Gute EGovernmentForschung Wissenschaftliches Symposium Der Wissenschaftlichen Gesellschaft. Digital. Government. Deutschland. WiDiGo. EV. PDF on the files/S3Library-D670b-316c8-2b840-Ea5ff-Eeb98.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until 
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wissenschaftliches rechnen mit matlab 

maybe just because people want choices, it is now possible to get wissenschaftliches rechnen mit matlab springerlehrbuch german Pdf and any kind of Ebook ...
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Kognitive Automobile - TUM 

Florian Obermeier, Simon Hawe, Robert Nagel, Sven Kraus. Cheng Wang ..... Um nicht nur eine Ja/Nein-Entscheidung Ã¼ber die Sicherheit einer. Trajektorie ...
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Diskrete Strukturen - TUM 

Fakultät für Informatik. Technische Universität München http://www5.in.tum.de/wiki/index.php/Diskrete_Strukturen_-_Winter_14. WS 2014/15. Diskrete Strukturen.
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Verzugsbeherrschung beim Schleifen - (iwb) - TUM 

24.07.2018 - Ãœber uns. Das Institut fÃ¼r Werkzeugmaschinen und Betriebswissenschaften (iwb) der Technischen UniversitÃ¤t MÃ¼nchen ist eines der groÃŸen ...
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Zweiter Abschnitt: Wissenschaftliches Fehlverhalten 

(a) Abmahnung. (b) auÃŸerordentliche KÃ¼ndigung. (c) ordentliche KÃ¼ndigung. (d) VertragsauflÃ¶sung. 2. hochschulrechtliche/akademische MaÃŸnahmen:.
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Diskrete Strukturen - TUM 

0,1,â€¦, âˆ’ 1 Menge der Reste bei Division durch ,. = {1,2,â€¦, }. .... Kapitel 2: Grundlagen (Mengen). 24. Diskrete Strukturen â€“ WS 2014/2015. H.-J. Bungartz (Folien ...
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schreiben in unterrichtswerken by henriette hoppe AWS 

This. Schreiben. In. Unterrichtswerken. By. Henriette. Hoppe. PDF on the files/S3Library-32479-F9642-3a14d-869a0-89918.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional information
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autobiographisches schreiben in der deutschen ... AWS 

This Autobiographisches Schreiben In Der Deutschen Literatur Nach 1945 P Weiss S Hermlin C Kracht Und B Von. Stuckradbarre Pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look at the table of content for additional informat
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Bibliografien mit LATEX - Buch.de 

Satz: LuaLATEX (MinionPro, MyriadPro, Minion-Math und DejaVu Sans Mono). Verlag: Lehmanns Media, Berlin (www.lehmanns.de). Druck: Totem • Inowrocław ...
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